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Auszug aus der Niederschrift
über die 13. Sitzung des Ferienausschusses

am Donnerstag, den 10.08.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Bauleitplanung

1.1. Bebauungsplan Nr. GE X „Südlich des Raindorfer Weges“, 
17. Änderung des FNP/LP; 
hier: Grundsatzbeschluss zur Fortführung

Sachverhalt:
Am 05. August 2020 beschloss der Ferienausschuss der Stadt Langen-
zenn die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. GE X „Südlich des Rain-
dorfer Weges“ sowie die 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
(FNP) im Parallelverfahren gem. § 8 BauGB.

Das Plangebiet liegt im Nordosten von Langenzenn zwischen Rain-
dorfer Weg und Bahnlinie. Die Gesamtfläche beträgt ca. 8.100 m? 
und umfasst die Flurstücke Nrn. 408/1 (tlw.), 500/5 (tlw.), 500/6, 537, 
537/1, 538/3, 538/4, 539/2, 539/15, 539/16, 552, 552/1, in der Gemar-
kung Langenzenn. Planungsanlass ist die Bereitstellung von Gewerbe-
flächen speziell zur Ansiedlung kleinerer Betriebe im Stadtgebiet, um 
dadurch die bestehenden Flächenreserven für Betriebe mit größeren 
Flächenansprüchen vorzuhalten. Von den überplanten Grundstücken 
befinden sich nicht alle im Eigentum der Stadt Langenzenn. Es war 
insbesondere ein Erwerb von Teilen der Bahngrundstücke vorgesehen.

Auf Basis des erarbeiteten Vorentwurfs mit Stand vom 10.03.2021, der 
auch die Bahngrundstücke überplante, wurde in der Zeit vom 12.04. 
bis 14.05.2021 die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB durchgeführt und vom 29.03. bis 07.05.2021 die früh-
zeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB.

Hierbei wurde sowohl seitens des Eisenbahnbundesamts als auch der 
Deutschen Bahn AG (DB) darauf hingewiesen, dass Bahnflächen über-
plant wurden, die sich solange der kommunalen Planungshoheit ent-
ziehen, bis diese über ein noch zu beantragendes Freistellungsverfah-
ren von Bahnbetriebszwecken freigestellt werden. 

Seitens der Höheren Landesplanungsbehörde an der Regierung von 
Mittelfranken und dem Regionalen Planungsverband wurde in ihren 
Stellungnahmen zudem angemerkt, dass im Hinblick auf die Ausle-
gungshilfe „Anforderungen an die Prüfung des Bedarfs neuer Sied-
lungsflächen für Wohnen und Gewerbe im Rahmen der Iandesplane-
rischen Überprüfung“ des StMWi vom 07.01.2020, der Bedarf für die 
vorliegende Flächenausweisung konkretisiert und nachvollziehbarer 
dargestellt werden muss.

Von Seiten der Infra Fürth wurde auf eine durch das Plangebiet ver-
laufende Gashochdruckleitung hingewiesen.

Seitens der Stadt wurden daher Verhandlungen mit der Deutschen 
Bahn (DB) zum Erwerb von Teilflächen des Bahngrundstücks (Flst. Nr. 
408/1, Gmkg. Langenzenn), das teilweise im Plangebiet liegt geführt. 
Die zu erwerbende Fläche soll der zu vermarktenden Fläche gegen-
übergestellt werden.Von der DB wären insgesamt 465 m² zu erwerben. 
Damit könnte nach Abschluss des Bauleitplanverfahrens eine Gesamt-

fläche von 4.487 m² als gewerbliche Baufläche vermarktet werden. Die 
im Plangebiet zulässige Grundfläche beläuft sich aufgrund der Fest-
setzung der GRZ von 0,6 auf insgesamt 2.692 m², aufgrund der Ab-
grenzung der Baufenster reduziert sich die überbaubare Grundstücks-
fläche jedoch auf 2.442 m². Die zulässige Geschossfläche beläuft sich 
auf 8.077 m². (s. Aufstellung unten)
Baufläche:    4.487 m²
 davon Eigentum Stadt 4.022 m²
 davon Eigentum DB    465 m²
zulässige Grundfläche (GRZ 0,6) 2.692 m²
Baufenster   2.442 m²
zulässige Geschossfläche (GFZ 1,8) 8.077 m²

Die Bodenrichtwerte für Gewerbegrundstücke im Stadtgebiet von 
Langenzenn liegen zum Stichtag 01. Januar 2022 zwischen 80 €/m² 
und 100 €/m² (Landesamt für Digitalisierung und, Breitband und Ver-
messung, München: Bodenrichtwerte, letzte Abfrage: 27.07.2023).

Für die Flächen, die sich derzeit noch im Eigentum der Bahn befinden, 
wären zum Erwerb entsprechende Grundstücksteilungen erforderlich 
sowie eine Freistellung von Bahnbetriebszwecken nach § 23 Allgemei-
nes Eisenbahngesetz (AEG) zu beantragen. Erst nach erfolgter Freistel-
lung unterliegen diese Flächen der kommunalen Planungshoheit und 
könnte der Bebauungsplan dort gewerbliche Bauflächen festsetzen. 
Dies ist im Hinblick auf den Zeitpunkt der Rechtskraft des Bebauungs-

Abb.: Vorabzug der zeichnerischen Festsetzungen zum Bebauungsplanentwurf (mit Flächenerwerb)
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planes (Satzungsbeschluss) relevant. Aufgrund des Zeitbedarfs für ein 
Freistellungsverfahren und der bereits jetzt schon drei Jahre alten Gut-
achten zum Immissionsschutz und dem Artenschutz, sind diese Gut-
achten dann neu zu erstellen bzw. zu aktualisieren.

Falls auf einen Ankauf der DB-Flächen verzichtet wird, reduzieren sich 
die Kennwerte wie folgt:

Baufläche:    4.022 m²
zulässige Grundfläche (GRZ 0,6) 2.413 m²
Baufenster   1.876 m²
zulässige Geschossfläche (GFZ 1,8) 7.240 m²

Darüber hinaus wäre aufgrund der Abgrenzung der Baufläche (das 
Bahngrundstück ragt mit zwei Ecken mit bis zu ca. 8 m in die geplan-
ten Bauflächen hinein) in Verbindung mit den einzuhaltenden Grenz-
abständen kein durchgängiges bzw. ausreichend breites Baufenster 
und damit auch keine Gebäude in entsprechender Größe möglich. 
Eine sinnvolle Ausnutzung der schmalen Flächen wird nur bei einem 
genau daran angepassten Bedarf eines Gewerbebetriebes gesehen.

Bei Fortführung des Bauleitplanverfahrens egal in welchem Flächen-
umgriff würde sich die Abwägung der eingegangenen Stellungnah-
men aus der frühzeitigen Beteiligung sowie die Erstellung des Plan-
entwurfs anschließen.

Mit der Deutschen Bahn besteht Einigkeit über den Kaufpreis, dieser 
beläuft sich auf weniger als 15.000 €, da die Bahn mit diesen Restgrund-
stücken keine weitere oder alternative Nutzungsmöglichkeit sieht.

Die CSU-Stadtratsfraktion lehnt eine Fortführung der Bauleitplanung 
ab, da der Aufwand unverhältnismäßig zum Ertrag sei. Außerdem 
kann der erhebliche Arbeitsaufwand der derzeit personell geschwäch-
ten Verwaltung nicht zugemutet werden.

Die Verwaltung berichtet, dass die wesentlichen Arbeiten bereits erle-
digt sind und kein großer Aufwand mehr entsteht.

Die Stadtratsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen sieht im Baugebiet 
gute Chancen für mittelständische Unternehmen. Die Fortführung 
der Bauleitplanung ist in jedem Fall ein wichtiger Schritt für die Stadt-
entwicklung.

Die SPD-Stadtratsfraktion ist der Meinung, dass derzeit keine Grund-
stückskäufe erfolgen können, solange keine Verkäufe getätigt sind.

Die Stadtratsfraktion der Freien Wähler Langenzenn e.V. sind eben-
falls der Meinung, dass zunächst Einnahmen steigen sollten, bis Käufe 
getätigt werden können.

Beschluss:
Der Ferienausschuss beschließt die Fortführung der Bauleitplanung so-
wie den Erwerb der Grundstücke von der Deutschen Bahn.

Die Verwaltung wird mit der Ausschreibung der Gewerbegrundstücke 
beauftragt.

Der Kaufbeschluss mit Details zu den Konditionen wird in nichtöffent-
licher Sitzung gefasst. 

mehrheitlich abgelehnt   Dafür: 2  Dagegen: 6   

1.2. Antrag auf Einstellung der 17. Änderung des Flächennutzungs-
planes sowie der Aufstellung des Bebauungsplanes GE X – Südlich des 
Raindorfer Weges.

Sachverhalt:
In der Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses am 
23.05.2023 wurde durch Stadtrat Schramm der Antrag gestellt, dass 
Bauleitplanverfahrens zur 17. Änderung des Flächennutzungsplanes 
sowie zur Aufstellung des Bebauungsplanes „GE X – Südlich des Rain-
dorfer Weges“ einzustellen.

Das Bauleitplanverfahren dürfte unproblematisch zu Ende geführt 
werden können, die Stadt könnte im Anschluss ein Gewerbegrund-
stück mit einer Baufläche von ca. 4.500 qm auf den Markt geben. Dies 
würde Einnahmen durch Grundstücksverkauf sowie durch Gewerbe-
steuer, Umsatzsteuer und Arbeitsplätze (=Einkommenssteuer) generie-
ren. Vorher müsste noch ein Flächenerwerb für weniger als 15.000 € 
erfolgen (siehe TOP 1).

Beschluss:
Der Ferienausschuss beschließt, dem Antrag stattzugeben.

mehrheitlich beschlossen   Dafür: 6  Dagegen: 2   

Auszug aus der Niederschrift
über die 15. Sitzung des Ferienausschusses

am Donnerstag, den 17.08.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

Es wurden vier Anträge behandelt.

2. Bauleitplanung

2.1. Gemeinde Veitsbronn – 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 24 
„Einkaufsmarkt an der Seukendorfer Straße“; 
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden und Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 1 BauGB

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Schreiben zur Abstimmung der Bauleitpla-
nung mit den Nachbargemeinden und Beteiligung der Behörden so-
wie sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB zu 
den o.g. Verfahren der Gemeinde Veitsbronn vor. 

Beschluss:
Der Ferienausschuss stellt fest, dass die Belange der Stadt Langenzenn 
nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

2.2. Markt Cadolzburg – Aktualisierung und Digitalisierung des Flä-
chennutzungsplanes; 
hier: Beteiligung der Nachbargemeinden § 2 Abs. 2 BauGB sowie Be-
hördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

Sachverhalt:
Der Verwaltung liegt ein Schreiben zur Abstimmung der Bauleitplanung 
mit den Nachbargemeinden gem. 2 Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB zu den o.g. Verfahren der Marktgemeinde Cadolzburg vor.

Beschluss:
Der Ferienausschuss stellt fest, dass die Belange der Stadt Langenzenn 
nicht berührt werden.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

2.3. Städtebauförderung Langenzenn;
hier: Beschluss zur Erweiterung und Rücknahme des Sanierungsgebie-
tes „Altstadt Langenzenn“

Sachverhalt:
In der Ferienausschusssitzung am 03.08.2023 wurde die Vergabe der 
Ingenieurleistungen zur Erstellung einer städtebaulichen Studie für 
das „Z-Quartier“ beschlossen. Hierbei wurde u.a. die Verwaltung be-
auftragt, die Voraussetzungen für die Erweiterung des Sanierungsge-
bietes auszuarbeiten und dem Gremium vorzulegen.

Von Seiten der Verwaltung wurde darauf hingewiesen, dass eine städ-
tebauliche Studie in in diesem Bereich nur förderfähig ist, wenn vor-
her bzw. zeitgleich ein Sanierungsgebiet / ISEK bestehen würde. Eine 
Erweiterung des bisherigen Sanierungsgebiets wurde von der Verwal-
tung vorgeprüft und von der Regierung auch als machbar betrachtet. 

Im Zuge der Planungen am Schießhausplatz und der Neugestaltung 

2. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

Es wurden vier Anträge behandelt.

3. Städtebauliche Quartiersstudie „Gewerbegebiet GE II“

Sachverhalt:
Die Verwaltung stellt den aktuellen Sachstand der Studie mit unter-
schiedlichen Lösungsansätzen vor und informiert das Gremium über 
die sinnvollste Art der Nutzung sowie eine langfristige Ausrichtung 
des Areals.

Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.
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des Platzbereiches am westlichen Ende der Försterallee zeigt sich die 
Abgrenzung des bestehenden Sanierungsgebietes als nicht mehr pas-
send. Durch den Neubau der Einkaufsmärkte und die Neuordnung der 
Parkplatzanlagen sowie der Radwegführung entlang der Zenn sollte 
die Abgrenzung des Sanierungsgebietes im westlichen Bereich geprüft 
und an die neuen Gegebenheiten angepasst und ggf. im Bereich des 
Marktes zurückgenommen werden.

Neue Anforderungen wie die zunehmende Bedeutung des ÖPNV 
und die Bahnverbindung und damit auch der Bahnhof mit den Fuß-
wegverbindungen Richtung Altstadt lassen den Bereich „zwischen 
Denkmalplatz und Versorgungszentrum Ost“ stärker in den Fokus 
rücken. Im übergeordneten Gesamtkonzept „Langenzenn zenntral“ 
von 2011/2012 wurde dieser Bereich als Quartier Q15 beidseits der 
Nürnberger Straße dargestellt und erste Maßnahmenansätze zur Auf-
wertung benannt. Zur Weiterentwicklung des Bereiches sollten der 
IST-Zustand analysiert, Ziele formuliert und Maßnahmen konkretisiert 
werden. Für die Umsetzung der Maßnahmen und Bezuschussung im 
Rahmen der Städtebauförderung ist eine Erweiterung des bestehen-
den Sanierungsgebietes im Rahmen von vorbereitenden Untersuchun-
gen zu prüfen.

Als neuer Ansatzpunkt, der im Rahmen von „Langenzenn zenntral“ 
noch nicht berücksichtigt wurde, zeigt sich das Areal „Z-Quartier“. 
Mit der Einstellung des Betriebs der Ziegelei Mitte 2019 und der Ver-
äußerung des Areals an eine Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
haben sich neue Optionen für den nördlichen Altstadtrand ergeben. 
Teile der Produktionsgebäude stehen nun optional der Stadt zur Ver-
fügung. Eine erste städtebauliche Stellungnahme zu diesem Bereich 
weist einerseits auf die Funktionszusammenhänge zwischen dem 
Z-Quartier und der Altstadt, aber auch auf die funktionalen, baulichen 
und gestalterischen Mängel hin. Entsprechend sollten auch in diesem 
Bereich der IST-Zustand analysiert, Ziele formuliert und Maßnahmen 
konkretisiert werden. Für die Umsetzung der Maßnahmen und Bezu-
schussung im Rahmen der Städtebauförderung ist eine Erweiterung 
des bestehenden Sanierungsgebietes im Rahmen von vorbereitenden 
Untersuchungen zu prüfen.

Entsprechend wird die Vergabe zur Durchführung der sog. vorberei-
tenden Untersuchungen für die Bereiche beidseits der Nürnberger 
Straße und Z-Quartier mit dem Ziel der Erweiterung des bestehenden 
Sanierungsgebietes empfohlen. Im Zuge der Untersuchungen und der 
Empfehlungen zur künftigen Abgrenzung des Sanierungsgebietes Alt-
stadt sollte zudem die Abgrenzung und ggf. die Rücknahme eines Teil-
bereiches im Westen im Bereich der Einkaufsmärkte geprüft werden.

Beschluss:
Der Ferienausschuss nimmt Kenntnis und beschließt die Vergabe zur 
Durchführung der vorbereitenden Untersuchung für die Bereiche 
beidseits der Nürnberger Straße und dem Z-Quartier.

Im Zuge der Untersuchungen und der Empfehlungen zur künftigen 
Abgrenzung des Sanierungsgebietes „Altstadt Langenzenn“ soll zu-
dem die Abgrenzung und ggf. die Rücknahme eines Teilbereiches im 
westlichen Bereich geprüft werden.

Das übergeordneten Gesamtkonzept „Langenzenn zenntral“ aus dem 
Jahre 2011/2012 ist entsprechend zu überarbeiten.

Die Verwaltung wird mit der Einholung von Honorarangeboten be-
auftragt.

Die Abteilung der Städtebauförderung bei der Regierung von Mittel-
franken ist im Verfahren zu beteiligen. Die Vergabe von Aufträgen 
hat vorbehaltlich der Zustimmung der Regierung von Mittelfranken 
zu erfolgen.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

3. Verkehrsangelegenheiten

3.1. Gestattungsvertrag / Antrag auf straßenrechtliche Erlaubnis für die 
Schaffung einer zweiten Zufahrt zum Grundstück Protsorgstraße 14

Sachverhalt:
Die Neuanlage weiterer - nicht erforderlicher - Zufahrten ist erlaub-
nispflichtig und bedarf der Genehmigung nach den jeweiligen Rege-
lungen der Straßengesetze des Landes bzw. des Bundes. Sie ist damit 
im Rahmen der Ermessensentscheidung nach §§ 18 BayStrWG, 40 
BayVwVfG, materiell von einer Abwägung der straßenrechtlichen Be-
lange abhängig. (Insbesondere die Abwägung zwischen der Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs und den Interessen des Anliegers.)

Grundsätzlich stellt eine straßenrechtlich - nicht erforderliche - Zufahrt 
oder eine Zuwegung in unnötiger Breite, eine Beeinträchtigung des 
Gemeingebrauchs für jedermann auf der Straße dar, die der Straßen-
baulastträger - abhängig von der konkreten Situation - nicht ohne 
weiteres hinnehmen muss. Die Parameter sind im Rahmen des Erlaub-
nisverfahrens präventiv zu prüfen.

Der grundrechtlich geschützte Anliegergebrauch gewährleistet die 
Zugänglichkeit des Grundstücks, nicht dessen maximale bauliche Aus-
nutzbarkeit oder die Bequemlichkeit und Leichtigkeit des Zu- und Ab-
gangs. Die Breite der Zufahrt zur öffentlichen Straße muss sich dem-
nach auf das beschränken, was zur Erreichung des Grundstücks mit 
Fahrzeugen erforderlich ist. Ein bindender Anspruch auf Gestattung 
besitzt der Anlieger nicht.

Der Stadt liegt ein Antrag des Grundstückseigentümers Protsorgstraße 
14 zur Schaffung einer zweiten Zufahrt in einer Breite von 5 m auf den 
Klaushofer Weg vor, um weitere Stellplätze auf dem Grundstück zu 
errichten. Zur Herstellung der Zufahrt wird eine Bordsteinabsenkung 
notwendig.

Nach Prüfung des Sachverhalts ist festzustellen, dass die Erteilung der 
Erlaubnis in diesem Fall eine Ermessensentscheidung darstellt.

Beschluss:
Der Ferienausschuss billigt den Vertragsentwurf und stimmt der Schaf-
fung einer zweiten Zufahrt zum Grundstück Protsorgstraße 14 auf den 
Klaushofer Weg zu.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle mit der Maßnahme 
verbunden Kosten durch den Antragsteller zu entrichten sind. Ein ge-
sondertes Benutzungsentgelt wir nicht erhoben.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

3.2. Anbringung eines Straßenpfostens im Bereich Werkstraße, 
Ziegelstraße

Sachverhalt:
Im Rahmen der Sanierung der Anwesen Werkstraße 11-13 wurde 
durch die WBG Langenzenn ein Sicherheits- und Brandschutzkonzept 
erarbeitet. Die Sanierung ist bis auf Restarbeiten abgeschlossen. Der 
neu hergestellte und verbreiterte Weg ist fertig gestellt. Die WBG teil-
te mit, dass der Weg als Verbindungsstraße für Kraftfahrzeugen ge-
nutzt wird.

Von der Werkstraße kommend, soll eine Befahrung mit motorisierten 
Fahrzeugen möglich sein. Dies dient dazu, die neu geschaffenen Park-
flächen auf dem Grundstück der Werkstraße 11-13 zu erreichen, sowie 
den Rettungsweg zu den Häusern zu gewährleisten.

Im weiteren Verlauf wird der Weg schmaler. Durch die Ausbaubreite 
des Teilstückes des Weges würde eine Befahrung mit Fahrzeugen eine 
Gefährdung für Fußgänger und Radfahrer darstellen. Um die schwä-
cheren Verkehrsteilnehmer zu schützen wird vorgeschlagen, einen 
Straßenpfosten mittig des Weges anzubringen.

Beschluss:
Der Ferienausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Anbringung 
eines Straßenpfostens am Fußweg zwischen der Werkstraße und der 
Ziegelstraße.

Die Arbeiten werden im Rahmen anderer Unterhaltsaufgaben durch 
den Bauhof durchgeführt.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

4. Übertragung von Haushaltsausgaberesten beim Rechnungsab-
schluss 2022 der Stadt Langenzenn

Sachverhalt:
Die Verwaltung legt dem Ferienausschuss eine Aufstellung der Haus-
haltsausgabereste beim Rechnungsabschluss 2022 der Stadt Langen-
zenn vor. Die einzelnen Positionen wurden im Rahmen der Haus-
haltsplanung 2023 bereits besprochen und bei der Ansatzplanung 
berücksichtigt.

Beschluss:
Der Ferienausschuss beschließt, beim Rechnungsabschluss 2022 der 
Stadt Langenzenn folgende Haushaltsausgabereste (neu) zu übertra-
gen:

Vermögenshaushalt der Stadt Langenzenn
Haushaltsausgabereste lt. Aufstellung in der Summe von 3.821.000,00 €.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0
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Auszug aus der Niederschrift
über die 17. Sitzung des Ferienausschusses

am Donnerstag, den 31.08.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Erlass von Richtlinien gemäß Art. 37 Abs. 1 Satz 2 GO zur Präzisie-
rung der einfachen Geschäfte der laufenden Verwaltung

Sachverhalt:
Der Ferienausschuss hat in seiner Sitzung am 03.08.2023 dem Stadtrat 
empfohlen, dass die Verwaltung beauftragt wird, Richtlinien zur Ab-
grenzung der laufenden Angelegenheiten im Sinne des Art. 37 Abs. 
1 Nr. 1 der Gemeindeordnung zur erarbeiten und dem Ausschuss vor-
zulegen.

Eine entsprechende Richtlinie wurde seitens der Verwaltung in Ab-
stimmung mit allen Fachbereichen ausgearbeitet.

Das Gremium diskutiert den Sachverhalt.

Stadträtin Osswald stellt laut Geschäftsordnung einen Änderungsan-
trag zum Tagesordnungspunkt.

Der Antrag ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Folgende Beschlussfassung erfolgt:

Beschluss:
Der Ferienausschuss stimmt dem Antrag von Frau Stadträtin Osswald zu.

Der Ferienausschuss empfiehlt dem Stadtrat den Erlass der Richtlinien, 
entsprechend dem Änderungsantrag von Frau Stadträtin Osswald.

mehrheitlich beschlossen   Dafür: 5  Dagegen: 3   

Auszug aus der Niederschrift
über die 16. Sitzung des Ferienausschusses

am Donnerstag, den 24.08.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

Es wurden vier Anträge behandelt.

2. Mitteilungen

2.1. Genehmigung der Haushaltssatzung 2023 der Hospitalstiftung

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 14.08.2023 teilt die Kommunalaufsicht mit, dass die 
Haushaltssatzung der Hospitalstiftung Langenzenn für das Haushalts-
jahr 2023 teilweise genehmigt wurde.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2.2. Informationen zur Wahl

Sachverhalt:
Zweiter Bürgermeister Ell informiert, dass die Wahlunterlagen für die 
anstehende Landratswahl bestellt sind und auch alle weiteren Vorbe-
reitungen bereits in vollem Gange sind.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2.3. Informationen zur Interimslösung KiTa

Sachverhalt:
Die Verwaltung informiert das Gremium zum Sachstand KiTa-Contai-
nerbau. Kommende Woche werden die Fundamente errichtet, Mitte 
September erfolgt die Aufstellung der Container. Die Inbetriebnahme 
ist ab Oktober geplant.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion zur Plakatierung anlässlich der 
Landtagswahl

Sachverhalt:
Frau Stadträtin Plevka beantragte in der Ferienausschusssitzung vom 
24.08.2023, dass anlässlich der Landtags- und Bezirkswahl 2023 statt 
der bisher üblichen Anzahl von 20 Wahlplakaten eine Sondererlaubnis 
zum Anbringen von 25 – 30 Wahlplakaten erteilt wird.

Die Verwaltung informiert, dass bis dato allen zur Landtags- und Bezirks-
wahl 2023 zugelassenen Parteien bei Beantragung - gemäß den bisheri-
gen örtlichen Vorgaben - eine Sondernutzungserlaubnis zur befristeten 
Anbringung von 20 Wahlplakaten mit Maximalgröße DIN A 0 erteilt 
wurde. Daneben erfolgten Sondergenehmigungen (z.B. für Großplaka-
te) zur Wahlwerbung, entsprechend der Verordnung der Stadt Langen-
zenn über öffentliche Anschläge (Plakatierungsverordnung).

Weiter wurden Sondernutzungen für allgemeine Werbezwecke (Mes-
sen, Veranstaltungen, usw.) erteilt.

Den Parteien und Wählergruppen ist eine angemessene Werbemög-
lichkeit anzubieten, eine Erhöhung der Anzahl an Wahlplakaten von 
20 auf 30 wäre möglich. Der Verwaltung ist eine Veränderung der ge-
nehmigten Anzahl der Wahlplakate anzuzeigen.

Beschluss:
Der Ferienausschuss nimmt Kenntnis und stimmt einer Erhöhung der 
Anzahl an Wahlplakaten auf 30 zu.

Eine doppelseitige Plakatierung ist als zwei Plakate zu werten.

einstimmig beschlossen   Dafür: 8  Dagegen: 0   

3. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

Es wurde ein Baugesuch behandelt.

Stellenbörse?
www.

Immobörse?
www.
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Senioren begleiten Schulanfang
Eine besondere Aktion gab es heuer erstmals für die neu-
en 5. Klassen in der Mittelschule in Langenzenn.
Zum Ende der ersten Schulwoche wurde ein gemeinsamer 
Spielevormittag gestaltet. Senioren standen dabei als 
Spieleanleiter und Partner für die insgesamt 52 Kinder zur 
Verfügung. Ziel war es, das Ankommen der ehemaligen 
Grundschüler in der neuen Mittelschule zu „versüßen“.
Zur Begrüßung bedankte sich Schulleiter Jürgen Schlotter 
bereits beim Seniorenrat für die tolle neue Aktion.
Aus den nachfolgenden Reaktionen der Schüler, der Leh-
rer und der Schulsozialarbeiterin Carmen Mirowski wurde 
deutlich, dass dies eine sehr gelungene gemeinsame Akti-
vität von jung und alt war.
Als nächstes stehen in der Zusammenarbeit von Senioren-
rat und Mittelschule wieder der Start des Handy-Cafes im 
November an.
Erstmals folgt ein gemeinsames Erzählcafe am Freitag, 
den 17. November. Dabei können Erwachsene aus ihrer 
Schulzeit, Beruf oder anderen besonderen Ereignissen 
erzählen. Wer hierzu einen interessanten Beitrag liefern 
kann, darf sich gerne beim Seniorenrat melden. Nähere 
Informationen auch auf der Homepage des Seniorenra-
tes.

Draußen aktiv
Mit einigen wenigen Teilnehmern startete der Senioren-
rat wieder ein neues attraktives Angebot für die Senioren 
in Langenzenn. Diplom-Sportlehrerin Anca Ott weist mit 
ganz einfachen Mitteln ein, wie man im Alter sein Wohl-
befinden und seine Fitness steigert. Angefangen von ver-
änderten Fußbewegungen beim Laufen, über eine kon-
zentrierte Atmung bis hin zur geraden Ausrichtung der 
Wirbelsäule erlebten die Teilnehmer neu Übungen auf 
einer kurzen Gehstrecke.
Noch kann man sich für diesen Kurs auch als Quereinstei-
ger beim Seniorenrat anmelden. Der einstündige Kurs 
findet immer am Donnerstag um 9 Uhr statt. Nähere In-
formationen gibt es gerne beim Seniorenrat und auf der 
Homepage.

Adventskranzbinden
Auch heuer bietet der Seniorenrat wieder ein kosten-
loses Adventskranzbinden in Zusammenarbeit mit dem 

Blumengeschäft „Vergiß mein nicht“ von Silvia Raab an. 
Termin Mittwoch, 29. November. Anmeldungen, die auf-
grund der Räumlichkeit auf 10-12 Personen begrenzt sind, 
nimmt Silvia Raab direkt entgegen unter der Ruf-Nummer 
09101/99 72 22.

Auswertung von Generationen bewegen
Im September fand die gemeinsame Auswertung aller 
heuer beteiligten Kommunen statt. Dabei hat Langen-
zenn mit 212 Teilnehmern ein beachtliches Ergebnis er-
zielt. Wir wurden nur übertroffen von der deutlich grö-
ßeren Kommune Oberasbach.
Deshalb hat sich der Langenzenner Seniorenrat dafür 
stark gemacht, dass auch 2024 dieses Angebot wieder er-
folgen kann. Abhängig ist dies von der Finanzierung, da 
derzeit noch nicht klar ist ob die Techniker-Krankenkasse 
auch im kommenden Jahr wieder die Kosten übernehmen 
kann.
Leider werden aktuell die Finanzmittel für die gesund-
heitliche Vorsorge bei allen Krankenkassen reduziert.
Dies ist in unseren Augen der absolut falsche Weg. Ein 
Vielfaches des zur Diskussion stehenden Betrages wird für 
die Rehabilitation aufgewendet. Vielleicht könnte man-
che Reh-Maßnahme entfallen, wenn medizinische Vorsor-
ge geleistet worden wäre.

Landesseniorenrat 

Aktuell wird die nächste Stufe der Gründung des Landes-
seniorenrates durch das Staatsministerium vorbereitet. In 
einer bayernweiten Briefwahl werden die Delegierten für 
die erste Landesversammlung gewählt. So entsendet der 
Landkreis Fürth 2 Vertreter. Auch Langenzenn hat sich da-
ran aktiv beteiligt. Die Ergebnis-Bekanntgabe erfolgt in 
der 2. Oktober-Hälfte.

Beratung für Seniorengerechte Wohnung
Bei plötzlich auftretenden gesundheitlichen Einschrän-
kungen nach Operationen oder Erkrankungen bis hin zur 
Demenz steht oft die Frage im Raum, wie kann man sein 
eigenes Wohnumfeld der neuen persönlichen Situation 
anpassen. Oft können mit kleinen Hilfen oder Verände-
rungen gute Dienste geleistet werden.
Für diese spezielle Beratung stellt der Landkreis ein eige-
nes Team der Wohnraumberater zur Verfügung.
Diese kommen dann nach Terminabsprache auch ins Haus. 
Diese persönliche Beratung kostet lediglich 
25 �. Im Anschluss an die Beratung werden gemeinsam 
sinnvolle Wege erarbeitet und aufgezeichnet, die Sie zur 
Verbesserung ihre Wohnumfeldes einschlagen können. 
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Bei größeren Maßnahmen erfolgt auch eine Beratung 
über die mögliche Finanzierung durch Krankenkassen, etc.
Bei Fragen zu dem Thema wenden Sie sich gerne an den 
Seniorenrat, der auch eine informative Broschüre zu dem 
Thema bereit hält.

MitarbeiterInnen gesucht für:
- die Leitung bzw. Unterstützung der Kurzradel-Touren im 
kommenden Jahr
- die Durchführung des „Ratschbänklas“ in Langenzenn 
und den Ortsteilen

Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch auf unse-
rer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt vom Vorsit-
zenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 09101/703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage 
bekannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit 
der Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die 
Zustimmung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).

Soziale Informationen zu allen Fragen rund um Pfle-
ge-Pflegegeld-Pflegeversicherung-Krankenversiche-
rung-Patientenverfügung-Generallvollmacht- etc. mit in-
dividueller Terminvereinbarung mit Heidemarie Reuther 
–Tel. 990834 oder Manfred Lober 8209

Freitag, 06. Oktober
Seniorenrat Langenzenn + AG Demenzfreundliche Kom-
mune: Ratschbänkla – 14-14:45 Uhr an der runden Sitz-
bank vor dem alten Rathaus
Seniorenrat Langenzenn: Seniorentreff in Kirchfembach 
14 Uhr Feuerwehrhaus
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, 07. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Radtour mit Günter Körber nach 
Dondörflein – Start 11 Uhr Schießhausplatz
Die Tour findet bei trockenem Wetter statt; Helm er-
wünscht. 
Montag, 09. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 10. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Stein-
inger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und 
weitere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 
Uhr Bürgerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@lan-
genzenn.net oder Tel. 09101/703-630

Mittwoch, 11. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina 
Liebeton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7
Seniorenrat Langenzenn: Kegeln mit Renate Rupprecht + 
Bernhard Schäfer: 14.00 Uhr Kegelbahn im Kegelzentrum, 
Reichenberger Str. 41 
Seniorenrat Langenzenn: Seniorentreff Horbach: 14.00 
Uhr im Siebener Cafe in Horbach. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lö-
del: 19 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7.

Donnerstag, 12. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Draußen aktiv mit Anca Ott: 
9-10 Uhr Treffpunkt Seniorenparcour in der Zenn-Oase/
Försterallee; kostenfrei; Anmeldung an seniorenat@lan-
genzenn.net oder Tel. 09101/703-630

Freitag, 13. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe entfällt

Montag, 16. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Dienstag, 17. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining 14 Uhr Bür-
gerhaus, großer Saal
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Stein-
inger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Mittwoch, 18. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina 
Liebeton: 10 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7
Seniorenrat Langenzenn: Swingolf mit Georg Keck und 
Hans Ziolko: 13.30 Uhr Swingolf Anlage Horbach, Vogels-
gasse 6
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lö-
del: 19 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7.
Donnerstag, 19. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Draußen aktiv mit Anca Ott: 
9-10 Uhr Treffpunkt Seniorenparcour in der Zenn-Oase/
Försterallee; kostenfrei; Anmeldung an seniorenat@lan-
genzenn.net oder Tel. 09101/703-630

Freitag, 20. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus

Montag, 23. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Dienstag, 24. Oktober
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und 
weitere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 
Uhr Bürgerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@lan-
genzenn.net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Stein-
inger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionstermi-
nen des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit 
und evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen 
finden Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-lan-
genzenn.hpage.com/aktuelles.html und auch im Schau-
kasten beim Eingang zum Rathaus-Innenhof rechts.

Mit der Teilnahme an den öffentlichen Veranstaltungen 
des Seniorenrates stimmen die Teilnehmer gleichzeitig 
der Veröffentlichung von Fotos zu.

Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“

V.i.S.d.P.: 1.Vors. des Seniorenrates,  Hans Klinner, Wiesen-
weg 9, 90579 Langenzenn – e-mail: seniorenrat@langen-
zenn.net   Tel. 09101/703-630
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Hiermit lade ich zu unserer Jahreshauptversammlung 
am 09.10.2023 um 19:00Uhr ins Schützenheim ein.

 
Tagesordnung:
    > Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
    > Bericht des 1. Vorsitzenden
    > Bericht des Schatzmeisters
    > Bericht der Kassenprüfer
    > Entlastung des gesamten Vorstandes durch die Versammlung     
    > Vorschau 2023/24                                                                 
    > Sonstiges

Weihnachtspäckchen-Aktion 2023
der Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf

- Weihnachtsfreude für rumänische Kinder -

Zum Start unserer 22. Aktion stehen wir vor einer großen 
Herausforderung, nicht nachzulassen, nicht müde zu werden.

Auch bei uns haben Corona und der Ukrainekrieg Spuren 
hinterlassen. Die Teuerung ist in vielen Bereichen spürbar.

Deshalb unsere herzliche Bitte um Unterstützung und Hilfe! 

Wir bitten Gemeinden, Gemeinschaften, Aktionsgruppen, 
Schulen, Kindergärten, Seniorenheime, Familien und Einzel-
personen um ihre Mithilfe.

Wie wird‘s gemacht?

Verwenden Sie bitte Päckchen in der Größe eines Schuh-
kartons (Schuhgröße 40-45) oder 35x25x15 cm. Bitte stabile 
Kartons verwenden. Packen Sie bitte nur neue Sachen.

Die Empfänger sind Jungen und Mädchen im Alter zwischen 3 
und 14 Jahren. Schreiben Sie bitte das Alter und ob Junge oder 
Mädchen auf das Päckchen.

Was sollte das Päckchen beinhalten?

- Originalverpackte Süßigkeiten,
- Hygieneartikel (Bitte keine Seife, da der Geruch auf die 
 Süßigkeiten übergehen kann.),
- kleines Spielzeug (altersgerecht)
- Schulsachen,
- für kleine Kinder: Malhefte (keine Bilderbücher in deutscher 

Sprache), Buntstifte, Spitzer,
- neue Textilien zur Auswahl, z.B. Mütze, Schal, Handschuhe, 

Socken, T-Shirt, Strumpfhose

Was nicht hinein soll: 

- Taschenmesser, Kriegsspielzeug, Spielkarten.

Wo können Sie das Päckchen abgeben?

  Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf
  Konferenzstr. 4, 90617 Puschendorf
  Tel.: 09101-7040
oder bei
  Paul und Gertraud Schülein
  Adlerstr. 6, 90579 Langenzenn

Ehrenamtliche Mitarbeiter sammeln die Päckchen in Puschen-
dorf. Durch eine Spedition werden die Päckchen nach 
Rumänien gebracht.

Letzter Abgabetermin in Puschendorf: Samstag, 18.11.2023

Falls Ihnen die Mühe, ein Päckchen zu packen zu beschwerlich 
ist, sind wir auch für Geldspenden sehr dankbar. Ein Brief-
kasten ist an der Abgabestelle vorhanden.

Jeder Euro ist uns eine Hilfe!

Spendenkonto:

Diakonie-Gemeinschaft Puschendorf e.V.
IBAN: DE 20 7625 0000 0000 1898 03

Stichwort: Rumänien
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Ü60 – Cup vom 
15. – 17.09.2023 
in Horbach.
Der Ü60-Cup ist gleichzusetzen mit den Deutschen Meis-
terschaften der Über Sechzigjährigen.
Danke auch an die Sparkasse Fürth die man als Sponsor 
gewinnen konnte.
Das Turnier wurde vom Swin Golf Dachverband unter der Lei-
tung von Karl Heinz Leppelt und seiner Frau Bettina hervorra-
gend organisiert. Die 37 Teilnehmer kamen aus ganz Deutsch-
land u.a. aus Renningen, Markdorf am Bodensee, Alling, 
Westenholz, Flensburg, Schwansen, Essen, Harz, Duisburg und 
dem Ausrichter Horbach.
Viele Teilnehmer reisten schon Tage vor Turnierstart an um sich 
Warmzuspielen und auch Franken kennenzulernen.
Am Freitag begann das Turnier mit einem gemeinsamen Abend-
essen in der Seerose in Horbach und ein gemütliches Zusam-
mensein.
Bei sehr guten Platzverhältnissen und Traumwetter über das 
gesamte Turnier gab es folgende Ergebnisse. Das Haupturnier 
(auch Handycapturnier) begann am Samstag um 10.00 Uhr und 
brachte folgende Ergebnisse. Hinter den Ergebnissen steht ein 
„S“ für Schläge.
Damen:  1. Platz Karin Stolz 73 S. (Schwansen), 2. Platz Siegried 
Jacobsen 80 S.(Essen), 3. Platz Hermine Schlotter 85 S. und Platz 
6. Herta Keck 87 S. beide Horbach.
Herren: 1.Platz Peter Sauter 66 S. (Allgäu-Bodensee), 2. Platz 
Georg Keck 70 S., 3. Platz Peter Schlotter 73 S. beide Horbach. 

Die weiteren Horbacher Plätze: 7. Platz Ernst Weiß 79 S., 9. Platz 
Dino Fernandez 79 S., 24. Platz Michael Schuller 97 S.
Zur Mittagspause gab es im Siebener Café Kartoffelsuppe mit 
Würstchen.
Danach fand noch ein Matchplay Turnier statt wo die 16 Besten 
vom Vormittag über 2 Bahnen den Sieger ermittelten. Den neu-
en Konrad-Buritz-Wanderpokal gewann Dino Fernandes (Hor-
bach).
Am Abend folgte wieder ein Abendessen in der Seerose mit der 
Siegerehrung.
Am Sonntag den 17.09.23 war wieder um 10 Uhr Abschlag für 
das Doppel. Hier wurde je nach gutem Handicap ein Teilnehmer 
mit schwächerem Handicap zugelost und die 18 Bahnen im fol-
genden Modus gespielt. Je 6 Bahnen im Scramble – Auswahldri-
ve – Foursome.
Ergebnisse: Platz 1 Hermine Schlotter (Horbach) mit Dieter Leh-
mann ( Schwansen) 69 S., Platz 2 Ernst Weiß (Horbach) Eberhard 
Heinkele (Renningen) 72 S. Die weiteren Horbacher Ergebnisse: 
6. Platz Georg Keck (Horbach)- K.H. Leppelt (Westenholz )77 
S. Den 9. Platz teilten sich Herta Keck (Horbach) – Karin Stolz 
(Schwansen), Adelheid Rothfuß (Renningen) – Peter Schlotter 
(Horbach) und Michael Schuller (Horbach) mit Willi Ansel (Ren-
ningen). Platz 14. Dino Fernandez (Horbach) mit Fred Helmreich 
(Renningen). Somit sah der ganze Ü60-Cup fast als Heimsieg für 
Horbach aus.
Die Ergebnisse im Einzelnen mit Fotos können in der Homepage 
Swingolfclub Horbach eingesehen werden.
Danach gab es gleich im Anschluss die Siegerehrung. Somit 
konnten die Horbacher auf ein gelungenes und sehr Erfolgrei-
ches Turnier zurückblicken bis es nächstes Jahr im hohen Nor-
den in Schülp wieder den Ü60-Cap gibt.
Nächster Termin ist das Kärwascramble am 8.10.23 in Horbach.
G.K



Kinder- und Jugendärzte Langenzenn
90579 Langenzenn  *  Nürnberger Straße 49  

*  Telefon 09101/9301 *
*email kinderarztpraxis-langenzenn@t-online.de*

Wir freuen uns sehr über Verstärkung 
in unserem Team!

Frau Kristina Bohlinger, Kinder- u. Jugendärztin, 
wird ab 01. Oktober 2023 neues Mitglied unserer Gemein-

schaftspraxis.

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Öffnungszeiten!

Diese sind:
Mo-Fr  8-12 Uhr, sowie Mo, Di und Do 14-17 Uhr 

und nach Vereinbarung.

Termine können auch über die Praxisapp 
„Meine pädiatrische Praxis“ online gebucht werden.

Wir begrüßen Frau Bohlinger herzlich in unserem Team 
und freuen uns auf gute Zusammenarbeit!
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Stahl- und Metallhandel auf höchstem Niveau.
Seit mehr als 120 Jahren.

Als eines der größten familiengeführten Stahl- und Metall-
großhandelsunternehmen in Deutschland steht die Heine + 
Beisswenger Gruppe nicht nur für ein optimal abgestimmtes, 
breites Produkt-Portfolio, sondern auch für erstklassigen Ser-
vice, qualifizierte Mitarbeiter, leistungsstarke, moderne Ma-
schinen, hohe Flexibilität und absolute Liefertreue.

Weiterhin bieten wir nicht nur einen sicheren, zukunfts-
orientierten Ausbildungsplatz, sondern auch beste Entwick-
lungschancen und Karrieremöglichkeiten. 

WIR bei Heine + Beisswenger legen großen Wert auf eine 
qualifizierende und umfassende Ausbildung. WIR bei Heine 
+ Beisswenger unterstützen Sie dabei Ihr Potenzial zu erken-
nen und Ihre Kenntnisse zu erweitern. 

Kommen Sie zu uns, bereichern Sie uns mit Ihren Fähigkei-
ten und Ideen. Lassen Sie uns gemeinsam Ihre berufliche Zu-
kunft fördern und gestalten.

Für unsere Niederlassung in Langenzenn suchen wir jeweils 
zum 01.09.2024

Auszubildende m/w/d zum Fachlagerlist 

Ihr Profil:
• Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässige, sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Fundierte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Lernbereitschaft und Aufgeschlossenheit Neuem 
 gegenüber
• Freundliches und souveränes Auftreten
• Interesse und Affinität gegenüber dem Bereich Logistik 
• Qualifizierender Abschluss der Mittelschule 

Auszubildende m/w/d zur Fachkraft für Lagerlogistik 

Ihr Profil:
• Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein 
• Zuverlässige, sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise
• Fundierte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Lernbereitschaft und Aufgeschlossenheit Neuem 
 gegenüber
• Freundliches und souveränes Auftreten
• Interesse und Affinität gegenüber dem Bereich Logistik 
• Qualifizierter Realschulabschluss oder eine vergleichbare 

Ausbildung

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen, bestehend aus Lebenslauf mit Lichtbild und zuge-
hörigen Zeugnissen per E-Mail an: 

bewerbungen@heine-beisswenger.de
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Ergebnisse der Teilnehmerbe-
fragung des VHS-Verbundes 
im Landkreis Fürth
 im Frühjahr/Sommersemester 
2023
Aufgrund des laufenden 
Re-Zertifizierungsprozesses 
erfolgte durch alle Volkshoch-
schulen des VHS-Verbundes im 
Landkreis Fürth im Frühjahr/
Sommersemester eine Befra-
gung von Kursteilnehmenden, 
an der sich 54 Prozent der Be-
fragten beteiligten.
Befragt wurden die Teilneh-
mer aus Kursen, welche an 
mehr als einem Kurstag statt-
fanden. Demnach befanden 
circa Zweidrittel der Befragten, 
dass die Kursausschreibung ein 
entscheidender Faktor für die 
Anmeldung zu dem Kurs be-
deutete. Dreiviertel bewertete 
die Beratung durch die Mitar-
beiter der Geschäftsstellen als 
sehr gut oder gut, wobei ein 
Viertel keine Beratung in An-
spruch nahm. 
Mit dem Anmeldeverfahren 
schriftlich/online oder direkt 
in der Geschäftsstelle waren 
nahezu alle zufrieden, ebenso 
bewerteten fast alle das Kurs-
angebot mit sehr gut bis gut. 
Auch die Kursgebühr hielten 
sehr viele Kursteilnehmer/in-
nen für angemessen. Nur ver-
einzelt wurde sie als zu hoch 
angesehen. Mit dem jewei-
ligen Kursraum waren circa 
80 Prozent sehr zufrieden bis 
zufrieden, unzufrieden waren 
nur 3 Prozent der Befragten.
Dreiviertel gaben an mit der 
Ausstattung der Räume sehr 
zufrieden bis zufrieden zu sein, 
rund ein Achtel fand Mängel 
und für ein weiteres Achtel 
war die Raumausstattung kein 
relevantes Thema. 
Ein großes Lob erhielten unse-
re Dozenten/innen, insbesondere bei der Wertung zum Kurs-
inhalt und zur fachlichen Kompetenz. Darüber freuen wir uns 
ganz besonders und möchten allen Dozenten/innen für ihr En-
gagement unsere Wertschätzung und unseren Dank ausspre-
chen.
Ebenso positiv wurde die Gruppengröße bewertet. Nahezu alle 
Befragten würden den von ihnen besuchten Kurs weiteremp-
fehlen, nur sehr wenige verneinten eine Weiterempfehlung 
oder gaben an, dass es für sie nicht wichtig sei.   
Wir waren überwältigt, dass so viele unserer Teilnehmer/innen 
sich die Zeit nahmen und bei der Befragung so offen mitge-
macht haben. Dafür und für die vielen Anregungen und Tipps, 
aber auch für Kritik und Hinweise auf Mängel, für die wir ver-
suchen zeitnah passende Lösungen zu finden, bedanken wir uns 
herzlich.
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Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Die original Nürnberger Elisenlebkuchen 
der Firma Woitinek sind wieder da!

Schokoliert, weißglasiert, natur und gemischt 
je 5 Stück Packung - 400 g - � 8,45

Dominosteine 500 g - � 6,80
Glutenfreie Lebkuchen (ohne Mehl)

400 g - � 10,50

Karpfen und Karpfenfilet bitte am Samstag
für den Sonntag vorbestellen!

Wegen der geringen Menge an verfügbaren
Karpfen bitte auch für den heiligen Abend

bis spätestens zum 15.12.2023 vorbestellen!
Am 04.11.2023 Fisch- und Gansessen.

Nach dem Essen kommt der Bulzermärtel
und verteilt Geschenke an Klein und Groß.

Bitte vorbestellen!

Biergarten         geöffnet

Wir beraten, planen und montieren für Sie:
Innovative u. energiesparende Heiztechniken 

 	Pelletheizung / Wärmepumpen

 	Solaranlagen

 	Bäder und sanitäre Ausstattung

 	Kundendienst / Notdienst

ACHIM KREUZER - Heizungsbau und Sanitär
Falkenstraße 7  ·  90579 Langenzenn

Tel. 09101-90 15 00  ·  Mobil 0171-8 88 27 71

E-Mail: info@heizungsbau-kreuzer.de
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Besonderer Dank auch an Heidi's Hauskrankenpflege

für die liebevolle Betreuung meines verstorbenen 

Mannes.

Gerlinde Weinländer

Nachtrag zur Danksagung

Bernhard Weinländer
* 28.12.1938     02.09.2023

Herzlichen Dank

für die entgegengebrachte Anteilnahme und die tröstenden
Worte, sagen wir allen, die

Christa Flory
* 05.10.1946   06.09.2023

auf ihren letzten Weg begleitet haben.

Wir bedanken uns beim Hausarzt Dr. Kammerer / Dr. Gansen, 
bei der Diakonie Veitsbronn und dem Pflegedienst „Herzilein“ 
Langenzenn.

Für die einfühlsame Trauerfeier möchten wir uns bei Herrn 
Dekan Schuster und dem Bestattungsinstitut Vogel bedanken.

In stiller Trauer
Silvia, Hans-Jürgen, Mareike 
und Fabian Tiefel

 Heidi Teuber
29.08.2023

Herzlichen Dank
allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihr Mitgefühl auf so vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Hermann Teuber
Stephan, Yvonne und Tobias mit Familien

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
gefühlt und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum

 Ausdruck gebracht haben

Georg Besenbeck
* 01.01.1936      02.09.2023

Wir danken auch allen, die ihm seine Krankheit 
und sein Sterben erleichtert haben.

 In stiller Trauer
 Inge Besenbeck
 Stefan Besenbeck
 Susanne Besenbeck-Doudieh
 Marcel Doudieh

Keidenzell 
im September 2023
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 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP

· Fassaden und Dächer aus Metall
· Kamin- und Erkerverblechungen
· PREFA Dach- und Fassadensysteme
· Dachrinnen und vieles mehr

Mühlsteig 63 · 90579 Langenzenn
Telefon: 09101 / 990 820 · E-Mail: info@flaschnerei-kress.de

www.flaschnerei-kress.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399

Gottesdienste
08. Oktober - Sonntag
10.30 Uhr   Familiengottesdienst und Erntedankgottesdienst
    anschließend Herbstfest
15. Oktober - Sonntag
10.30 Uhr   Eucharistiefeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Öffnungszeit des Pfarrbüros: Donnerstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Das Zentrale Pfarrbüro ist von Montag bis Freitag telefonisch unter 
Tel. 0911-608926 oder per Mail unter: ssb.fuerth-land@erzbistum-
bamberg.de erreichbar.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel.  09101-990338
Fax  09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Mi 08.45 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
Do 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
   Fr. Landauer Tel. 2927
   Fr. Wündrich Tel. 2178
   Fr. Steigleder Tel. 1573
Mi   09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
   Fr. Steyer Tel. 9524
   Fr. Bannert Tel. 6108
  13.30 Uhr Seniorentreff (immer am 3. Mi im Monat)
  Gemeindehaus Laubendorf
   Fr. Meier Tel. 09102-1803
Do  18.00 Uhr Frauenkreis
   Fr. Schoenauer Tel. 09102-1803
Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster Tel. 2025
Sozialpsychiatrischer Dienst Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di   19.30 Uhr Kantorei  Hr. Simon Tel. 7380
Mi  19.30 Uhr Vokalensemble
    Hr. Simon Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 06.10.2023 bis 22.10.2023

06. Oktober Freitag
16.00 Uhr Langenzenn, Kita-Erlebnisandacht, KiGa „Regenbogen“
  (Diakonin Sträßner)
19.00 Uhr Langenzenn, Blaulicht-Gottesdienst, anschl. Empfang
  im Gemeindesaal (Diakon Christian Krause)
07. Oktober Samstag
16.00 Uhr Langenzenn, Mäusegottesdienst, Kloster-Garten der EJ, 
  bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal 
  (Pfarrerin Schoenauer und Team)
08. Oktober Sonntag
09.00 Uhr Horbach, Festzelt Kirchweihgottesdienst
  (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Fränkischer Gottesdienst (Oberkirchenrat
  i.R. Christian Schmidt und Dekan Friedrich Schuster)
10.00 Uhr Langenzenn, Kindergottesdienst, Beginn in der Kirche,
  anschl. im Kapitelsaal (KiGo-Team)
13. Oktober Freitag
16.00 Uhr Langenzenn, Kita-Erlebnisandacht, KiGa „Pusteblume“
  (Diakonin Sträßner)
15. Oktober Sonntag
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
22. Oktober Sonntag
10.00 Uhr Langenzenn, Tankstellengottesdienst (Dekan Schuster)

Alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Termine können Sie 
auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchliche Nachrichten

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 08.10.23 bis 15.10.23
So 08.10. 09.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
Fr 13.10. 10.00 Uhr Konfitag im Gemeindehaus Emskirchen
   Thema: Taufe
Sa 14.10. 10.00 Uhr LEGO - Kinderbibeltag 
   im Gemeindehaus Hagenbüchach
So 15.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach

Vom 16.10. bis 21.10. ist aufgrund des Pfarrkonventes das Pfarramt in 
Herzogenaurach für dringende Angelegenheiten zuständig, erreichbar 
unter der Tel.-Nr. 09132-4516.

Herbstsammlung der Diakonie in Bayern:
In der Woche vom 09.10. bis 15.10. ruft die Diakonie zur Herbstsammlung 
auf. Mit dieser Aktion wird hauptsächlich die Offene Behindertenarbeit 
unterstützt. Bitte nehmen Sie die Sammler*innen freundlich auf. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung.

St. Marien
Langenzenn

Dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe,
Dienstags um 19 Uhr Projektchor,

Donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach.
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Frische Kartoffeln
Neue Ernte 2023

in Roßendorf
Lieferung möglich

T.: 09103-2114.

Impressum
Herausgeber:
Satz Studio Schuh - Verlag
Helmut Schuh
Tannenstraße 22
90579 Langenzenn

Tel. 09101-2364

Fax 09101-990397

langenzenn-aktuell@t-online.de

Verantwortlich für das Amts-
blatt und die Mitteilungen der 
Stadt Langenzenn:
Stadt Langenzenn 
Friedrich-Ebert-Straße 7
90579 Langenzenn

Auflage: 6.000 Exemplare

LANGENZENN aktuell wird im 
14-tägigem Rhythmus kostenlos 
an alle Haushalte in Langenzenn 
und den Ortsteilen verteilt.

Mit Namen gekennzeichnete 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht die 
der Redaktion.

Für Satzfehler wird keine Haf-
tung übernommen.

Beilagen auf Anfrage!

Für Berichte im redaktionellen 
Teil von LANGENZENN aktuell 
besteht kein Anspruch auf eine 
Veröffentlichung. Wir werden 
jedoch versuchen, soviel wie 
möglich zu berücksichtigen.
Alle Teile sind urheberrechtlich 
geschützt und nicht zur ander-
weitigen Verwendung freigege-
ben! Nachdruck ist verboten!
© Copyright by s_design@t-online.de

Bitte beachten!
Redaktionsschluss
für „LANGENZENN aktuell“
Nr. 18 - 2023 ist Mittwoch,

11. Oktober 2023
Verteilung am Freitag,

20. Oktober 2023

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen-Auftrag für Ausgabe:

Jede Zeile kostet 3,00 € zuzügl. 19% Mwst. = 3,57 €

Diese Anzeige soll unter Chiffre erscheinen. 
Chiffre-Gebühr 5,– € + 19% Mwst. = 5,95 €

Name Vorname

Straße - Hausnummer  PLZ  Ort

Telefon-Nr. (für eventuelle Rückfragen)

Bitte unbedingt deutlich schreiben!

Bitte an der gestrichelten Linie abschneiden, in ein Kuvert mit Fenster stecken und an uns senden, oder direkt bei uns abgeben.

Tannenstraße 22 · 90579 Langenzenn

Die Zeilenvorgabe rechts ist für die Zeichenanzahl pro Zeile 
verbindlich! Kommas, Punkte usw. sind jeweils ein Zeichen.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die Adresse gut leserlich an.
Für den Auftrag erhalten Sie nach dem Erscheinen eine Rechnung.

&

Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.

Ausführung sämtlicher 
Fliesenarbeiten, Umbau-

arbeiten, Fliesenreparaturen 
und Silikonarbeiten, 

Fa. Hacker 
Baudienstleistungen, 

T.: 09103-79 62 67, 
E-Mail: info@fliesenhacker.de

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.

Wir suchen für die 
Verteilung von 

"LANGENZENN aktuell"
in Heinersdorf ab sofort 
einen sorgfältigen und 
zuverlässigen Verteiler.

(w / m / d)
Bei interesse bitte unter 

Tel.: 09101-2364
melden!

Die Verteilung 
ist Jugendlichen 

ab dem Jahr erlaubt, 
in dem sie 13 Jahre alt 

werden!

Malerarbeiten

Schimmelbeseitigung

streichen + tapezieren

Fassaden

Tel: 09101-6149

Pia Geisler Mobile Friseurin
T.: 0152-04144598.

3,5 Zi.-Whg. Cadlzbg. Greimersdf., 92 qm, 1. OG, Balk., Kü., La-
minat, 782,-€ + NK 100,-€ + Hzg., vermietungmh@kabelmail.de.



Prüfcenter Ebert

www.pruefcenter-ebert.de
Teichenbach 10, 90579 Langenzenn, Tel: 09101/456

 Plakette fällig?
 Jetzt auch:

 Einzelabnahmen gem. §21 StVZO möglich!
Ohne Term

in!

*

*Vertragspartner der KÜS


